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36 Swie59) vil si kurzwile60)
vil der vamden diete61)
si dienden nach der gäbe,
des wart mit lobe gezieret

37 Der herre hiez üben

lant unde bürge,
sinen swertgenözen

dö bebte in diu reise,
38 Diu höhgezit werte

Sigbnt diu riebe
durch ir sunes bebe

si künde ez wol gedienen83)
39 Vil lüzel64) man der vamden

ros unde kleider

sam66) si ze lehne beten

ich wsen67) nie Ingesinde

pflügen al den tac,
niowe sieb bewac:82)
die man dä riebe vant.

allez Sigmundes lant.
Sifrit den jungen man
als er bete e getan.

den gap dö vil sin baut:
daz si körnen iu daz lant.
unz an den sibenden tac.

nach alten siten pflac,
si teilte rötez golt.
daz im die flute wären holt.
armen dä vant.

daz stoup65) in von der baut,
nibt mer wan einen tac.

groezer milte ie68) gepflac.65)

1. Siegfried

40 Den herren muoten* 1) selten

er borte sagen msere,

wsere in Bürgenden,
von der er sit vil fröuden

41 Diu ir unmäzen4) schoene
und ir böbgemüete8)
an der junefrouwen
ez ladete vil der geste

zu Worms.

deheiniu berzeleit.
wie ein schoeniu meit

ze wünsche2) wol getän;
unde arebeit3) gewan.
was vil witen5) kunt,
zuo der selben stunt

sö manic belt ervant:
in Guntheres lant.

59) swie, wie immer, wie auch immer. — 60) kurzwile, kurzewile,
Kurzweil. — 6i) vamde diete, fahrende Leute. — Sie fehlten bei Hoffesten

richt und trugen ihre Künste gegen gäbe, auch miete, f. S. 58, Anm. 7i)
Lohn) vor. — 62) bewac von bewegen, mit Gen. verzichten auf; ruowe,
buhe. — 63) gedienen, Partiz. prät. von dienen, verdienen; auch vergelten.
— 64) lüzel, wenig. — 65) stoup von stieben. — 66) sam, als ob; ebenso.

’.7) wsenen, glauben. — 68) ie, je. — 69) phiegen, genießen, haben. —

l) muoten, prt. von müegen, quälen, Verdruß bereiten. — selten —

nemals. — 2) wünsch, Inbegriff alles Vollkommnen; ze wünsche wol

?etän, ganz nach Wunsch geschaffen. — 3) arebeit, Mühe, Not, Leid. —
-) unmäz, außerordentlich. — 5) witen, weithin. — 6) hobgemüete, Stolz. —

Rancher Held erfand sie stolz, weil kein Bewerber Glück bei ihr hatte. —


